
Die Verwaltungsgerichtsbarkeitsnovelle tritt mit 1. 1. 2014 in Kraft und lässt keinen Stein 
auf dem anderen liegen. Auch die Bundesabgabenordnung wurde mit 1. 1. 2014 maß-
geblich reformiert. Das verwaltungsgerichtliche Verfahren sowie das Abgabenverfahren 
nach der BAO wurden grundlegend geändert und umgestellt, weshalb eine Einführung 
in die neuen Verfahren nicht nur vor den Verwaltungsgerichten erster Instanz des 
Bundes/der Länder, sondern auch vor dem VwGH sowie im Zuge der Sonderverwaltungs-
gerichtsbarkeit vor dem VfGH hilfreich und notwendig erscheint. Dargestellt werden 
sowohl das allgemeine Verfahren als auch das Abgabenverfahren nach der BAO.

Mit diesem Kurzlehrbuch wird Studierenden aller Studienrichtungen mit juristischem 
Schwerpunkt eine didaktische und profunde Einführung in die Materie vermittelt, sowie 
dem juristischen Praktiker sowohl bei der ersten Orientierung als auch bei allgemeinen 
praktischen Fragen wie der Verfassung und Einbringung von Berufungen, Beschwerden 
und Revisionen geholfen.
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Vorwort
Das vorliegende Kurzlehrbuch dient einer ersten Orientierung in der neuerdings zwei-

stufigen Verwaltungsgerichtsbarkeit.

Das Kurzlehrbuch ist vor allem an Studierende adressiert. Ebenso richtet es sich an Prak-
tiker, denen es neben einer Einführung auch bei allgemeinen praktischen Fragen wie der Ver-
fassung und Einbringung von Berufungen, Beschwerden und Revisionen helfen soll.

Wir gehen konsequent bereits von der ab 1. Januar 2014 geltenden Rechtslage aus. Be-
zugnahmen auf die frühere, im Zeitpunkt des Erscheinens gerade noch aktuelle Rechtslage 
sind bewusst so knapp wie möglich gehalten. Wir sind der Überzeugung, dass es keinen be-
sonderen Sinn hat, diese in drei Monaten rechtshistorischen Strukturen noch zu lehren.

Ausgenommen davon sind allerdings Strukturen, die – wie das Berufungsverfahren nach 
dem AVG – Vorbild für die Regelung des verwaltungsgerichtlichen Verfahrens erster Instanz 
(gewesen) sind, das sich daher – gerade auch in den Abweichungen − vor der Vergleichs-
schablone des AVG viel besser vermitteln und verstehen lässt. Aus diesem Grund haben wir 
der Darstellung des Verfahrens vor den VwG eine kurze Darstellung des Berufungsverfahrens 
nach dem AVG und ebenso nach der BAO vorangestellt, das einstweilen noch vielerorts im 
innergemeindlichen Instanzenzug zur Anwendung kommt.

Im Sinne der eingangs angedeuteten Zielsetzung, hier bloß eine erste Orientierung zu ver-
mitteln, verzichten wir bewusst auf Fußnoten und großteils auch auf Querverweise. Klammer-
ausdrücke weisen auf Rechtsquellen und auf einschlägige höchstgerichtliche Judikatur hin, wo 
sie auch auf das neue Verfahren übertragen werden kann. Literaturhinweise werden indessen 
im Text nicht gegeben; vgl stattdessen die Literaturempfehlungen im Anschluss an das Abkür-
zungsverzeichnis. Dogmatische Zweifelsfragen werden in diesem Kurzlehrbuch nur angedeu-
tet, für eine Ausbreitung möglicher Lösungswege ist dies nicht der geeignete Platz.

Grundlagen des Verwaltungsverfahrens wie der Parteienbegriff oder der Bescheidbegriff 
oder die verschiedenen Facetten der örtlichen, sachlichen und funktionellen Zuständigkeit 
können hier nicht mit ausgebreitet werden. Sie werden vorausgesetzt und sollten tunlichst vor 
einer einlässlichen Auseinandersetzung mit dem verwaltungsgerichtlichen Verfahren schon 
studiert werden. Gleiches gilt für das Verwaltungsverfahren (erster Instanz), an das zwar 
vielfach – etwa im Zusammenhang mit Fristen, Formerfordernissen und Zustellungen – ange-
knüpft wird, das aber hier nicht vorgetragen werden kann (und auch nicht muss, da es dafür 
bereits zahlreiche hervorragende Lehrbücher gibt).

Hier wird – abgesehen vom Berufungsverfahren nach dem AVG – nur das Verfahren vor 
den VwG des Bundes und der Länder und vor dem VwGH besprochen. Dazu gehört auch 
das Abgabenverfahren nach der BAO vor dem Bundesfinanzgericht und vor den Landes-
verwaltungsgerichten (bei Landes- und Gemeindeabgaben).

Das vorliegende Kurzlehrbuch ersetzt nicht den Besuch einschlägiger Lehrveranstaltun-
gen. Dort können Zusammenhänge aufgezeigt und diskutiert und Fragen beantwortet werden, 
die sich erst bei der näheren Beschäftigung mit dem Gegenstand stellen.

Soweit ersichtlich erstmals werden allgemeines und abgabenrechtliches Verfahren zu-
mindest in einem Teilbereich gemeinsam dargestellt. Darüber und über die damit gelungene 
Zusammenarbeit innerhalb des Fachbereichs Öffentliches Recht der Universität Salzburg freu-
en wir uns ganz besonders.

Oktober 2013� Benjamin Kneihs und Christoph Urtz
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